5 StR 530/07

BUNDESGERICHTSHOF

BESCHLUSS

Vom 18. Dezember 2007
in der Strafsache
gegen

wegen Totschlags



Der 5. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat am 18. Dezember 2007

beschlossen:

1. Auf die Revision der Angeklagten wird das Urteil des
Landgerichts Chemnitz vom 9. Juli 2007 gemaly § 349
Abs. 4 StPO im Strafausspruch aufgehoben.

2. Die weitergehende Revision wird nach § 349 Abs. 2
StPO als unbegrindet verworfen.

3. Im Umfang der Aufhebung wird die Sache zu neuer Ver-
handlung und Entscheidung, auch Uber die Kosten des
Rechtsmittels, an eine andere Schwurgerichtskammer

des Landgerichts zurtickverwiesen.

Grinde

Das Landgericht hat die Angeklagte wegen Totschlags zu einer Frei-
heitsstrafe von neun Jahren und sechs Monaten verurteilt und die Unterbrin-
gung der Angeklagten in einer Entziehungsanstalt angeordnet. Ihr Rechtsmit-
tel dringt mit der Sachriige zum Strafausspruch durch. Im Ubrigen ist es un-
begrindet im Sinne von § 349 Abs. 2 StPO.

1. Das Landgericht hat im Wesentlichen folgende Feststellungen und

Wertungen getroffen:

a) Die alkoholabhangige Angeklagte lebte seit Ende 1999 mit der Mut-
ter der Nebenklagerin in einer lesbischen Lebensgemeinschaft. Beide Frauen
sprachen Ubermalig alkoholischen Getranken zu; unter deren Einfluss kam

es zu Streitigkeiten und tatlichen Angriffen der Angeklagten auf ihre Partne-



rin. lhr Verhaltnis war von wechselseitiger heftiger Eifersucht gepragt. Die
Angeklagte verletzte ihre Lebensgefahrtin am 4. Dezember 2004 mit einem
Messer (BAK Uber 2 %o0) und am 19. Mai 2005 mit Faustschlagen und Tritten
(BAK uber 1,5 %o). Dieserhalb wurde die Angeklagte vom Amtsgericht Plauen
am 7. Dezember 2005 zu einer Gesamtfreiheitsstrafe von neun Monaten ver-
urteilt.

Am nachsten Abend kam es nach erneutem Alkoholkonsum in der
gemeinsamen Wohnung zu einem weiteren heftigen Streit. Die Lebensge-
fahrtin der Angeklagten warf dieser vor, ihr untreu zu sein, und machte ihr
Vorhaltungen wegen der Gerichtsverhandlung vom Vortag. Schlief3lich totete
die Angeklagte ihre Partnerin mit sechs Stichen. Sie lieR® die Getotete liegen,

zog aus und vertuschte die Tat gegenuber Dritten bis Ende April 2006.

b) Das Landgericht schloss — dem psychiatrischen Sachverstandigen
folgend — eine Schuldunfahigkeit aus und nahm Zeichen einer anderen
schweren seelischen Abartigkeit im Umfang des § 21 StGB an: ,Diese lagen
in einer Alkoholabhangigkeit der Angeklagten und einer problematischen
Personlichkeitsentwicklung mit deutlichen Zugen von Dissozialitat und emoti-
onaler Instabilitat begrindet. Die schwere seelische Abartigkeit in Kombinati-
on mit der tataktuellen Alkoholisierung ware ausreichend — bei bestehender
Einsichtsfahigkeit —, die Steuerungsfahigkeit der Angeklagten erheblich ein-
zuschranken (§ 21 StGB).”

c) Das Landgericht hat die Annahme eines sonstigen minder schwe-
ren Falles im Sinne des § 213 StGB mit folgenden Erwagungen abgelehnt:
,Die Kammer beachtete zu Gunsten der Angeklagten, dass der Tat ein Streit
zwischen Tater und Opfer vorausging und geht von einer spontanen Tatbe-
gehung aus. Diesem Aspekt steht entgegen, dass die Angeklagte mit Uber-
aus roher Gesinnung G. totete. Sowohl die konkrete Bege-
hungsweise als auch das Verhalten nach der Tat sprechen gegen die An-

nahme eines minder schweren Falles (UA S. 28).”
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Die Schwurgerichtskammer hat eine Strafrahmenverschiebung nach
§§ 21, 49 Abs. 1 StGB wegen ,Alkoholgewdhnung® abgelehnt, ,da die Ange-
klagte ... bereits vor dieser Tat die Neigung zeigte, nach Alkoholgenuss
Straftaten unter Gewaltanwendung gegen Leib und Leben eines Anderen zu
begehen und sich die Angeklagte dieser Neigung bewusst war oder zumin-
dest bewusst hatte sein konnen® (UA S. 29).

2. Zwar ist die Strafzumessung, zu der auch die Frage gehort, ob ein
minder schwerer Fall vorliegt, grundsatzlich Sache des Tatrichters. Es ist
seine Aufgabe, auf der Grundlage des umfassenden Eindrucks, den er in der
Hauptverhandlung von der Tat und der Personlichkeit des Taters gewonnen
hat, die wesentlichen entlastenden und belastenden Umstande festzustellen
und gegeneinander abzuwagen. Welchen Umstanden er bestimmendes Ge-
wicht beimisst, ist im Wesentlichen seiner Beurteilung Uberlassen (st. Rspr.
vgl. nur BGHSt 3, 179; 24, 268; BGHR StGB vor § 1/minder schwerer Fall
Gesamtwirdigung 7). Das Revisionsgericht darf die Gesamtwulrdigung nicht
selbst vornehmen, sondern nur nachprifen, ob dem Tatrichter bei seiner
Entscheidung ein Rechtsfehler unterlaufen ist (vgl. BGHSt 29, 319, 320;
BGHR aaO). Dies ist hier der Fall.

a) Die Annahme des Landgerichts, die Angeklagte habe ihre Partnerin
aus uUberaus roher Gesinnung getoétet, entbehrt einer tatsachlichen Grundla-
ge (vgl. BGH StV 2002, 235 m.w.N.). Einer solchen Annahme stehen der

festgestellte Streit und die von dem Opfer erhobenen Vorwirfe entgegen.

b) Soweit das Landgericht die Tatmodalitaten strafscharfend gewertet
hat, besorgt der Senat, dass die Schwurgerichtskammer die Tatausfuhrung
bei den hier vorliegenden Voraussetzungen einer verminderten Schuldfahig-
keit Uber das Mal} der geminderten Schuld hinaus der Angeklagten angela-
stet hat (vgl. BGHR StGB § 21 Strafrahmenverschiebung 38; BGHR
StV 2005, 495).
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c) Gegenstand eines auf das Verhalten nach der Tat gestitzten
schulderhdhenden Umstands konnte vorliegend die Einstellung der Ange-
klagten zur Tat sein (vgl. BGHR StGB § 46 Abs. 2 Nachtatverhalten 9). Indes
hat das Landgericht keine Feststellungen getroffen, aus denen die daflr ge-
botene besondere Missachtung gerade des Tatopfers spricht (vgl. BGHR
aaO Nachtatverhalten 11; Schafer, Praxis der Strafzumessung 3. Aufl.
Rdn. 376).

3. Die Strafe muss demnach neu bemessen werden. Bei dem hier vor-

liegenden Wertungsfehler bedarf es keiner Aufhebung von Feststellungen.

Der Senat weist darauf hin, dass — sollte eine erneute Entscheidung
uber eine Strafrahmenverschiebung erforderlich werden — zu erwagen sein
wird, ob der Angeklagten ihr Alkoholkonsum im Blick auf ihre Alkoholabhan-
gigkeit und ihres Hanges, Alkohol im Ubermaly zu konsumieren (UA S. 30)
uneingeschrankt vorgeworfen werden kann (vgl. BGHSt 49, 239, 254; Trond-
le/Fischer, StGB 54. Aufl. § 21 Rdn. 26).

Jedenfalls wird der neue Tatrichter die Vollstreckungsreihenfolge an-
hand des jetzt geltenden § 67 Abs. 2 Satz 2 StGB zu prifen haben (vgl.
BGH, Beschluss vom 9. Oktober 2007 — 5 StR 374/07).

Gerhardt Raum Brause

Schaal Jager



	Der 5. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat am 18. Dezember 2007
	G  r  ü  n  d  e



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


